
   

Im Rahmen des berufsintegrierten 
Studiums an der Höheren Fachschule für 
Sozialpädagogik ARTISET hsl in Luzern 
realisierten fünf Studierende aus dem BI 23 
B Kurs ein Projekt. Es wurde ein Podcast ins 
Leben gerufen mit dem Namen 
«Gassengeflüster». Es kommen Menschen 
zu Wort, die selbst von Obdachlosigkeit 
betroffen waren. Aber auch Fachpersonen 
die Berührungspunkte mit dieser Thematik 
haben. Der Wunsch der direkt Betroffen 
sich mitzuteilen und in der Gesellschaft 
Anerkennung zu erhalten, wurde in der 
Bedarfsanalyse ersichtlich. Die 
Projektgruppe möchte einen 
gesellschaftlichen Beitrag zur 
Sensibilisierung und Entstigmatisierung 
leisten. 
 

Ziel des Projektes war es, obdachlosen 
Menschen als Expert:innen ihrer eigenen 
Lebenswelt eine hörbare Stimme zu geben. 
Das Projekt verfolgte die Förderung von 
Empathie, Verständnis, gesellschaftlicher 
Reflexion und die Veröffentlichung 
mehrerer Podcast Episoden. Die Zielgruppe 
umfasste die allgemeine Öffentlichkeit, 
Studierende im sozialen Bereich sowie 
Fachpersonen, die im Kontext von 
Obdachlosigkeit tätig sind. 

Im Verlauf des Projektes wurden drei 
Podcast Episoden realisiert. Ein Gespräch 
mit einem Mitstudenten zur 
Auseinandersetzung mit eigenen 
Haltungen, ein Interview mit einer 
Fachperson aus dem Praxisfeld sowie ein 
Gespräch mit einem ehemals von 
Obdachlosigkeit betroffenen Menschen. 
Die fertiggestellten Episoden wurden auf 
den Plattformen Spotify und YouTube 
zugänglich gemacht. Mit diesem Projekt 
soll den Betroffenen eine Plattform 
geboten werden, um ihre Perspektiven 
hörbar zu machen. 
 




